
Abgeordnetenhaus von Berlin 
17. Wahlperiode 
 

Seite 1 Ausschuss für Wirtschaft, Forschung und Technologie 
10. September 2015 

 
Berichtsaufträge/ zurückgestellte Titel des Ausschusses für Wirtschaft, Forschung und Technologie 
zum Einzelplan 13 und zum Kapitel 1250 – MG 13 (Hochbaumaßnahmen der Senatsverwaltung  
für Wirtschaft, Technologie und Forschung) im Rahmen der 1. Lesung des Haushaltsplans 2016/2017 
gemäß Beschluss des Ausschusses in seiner 59. Sitzung am 7. September 2015  

 
 

Lfd.
Nr. 

Seite 
HH-
Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsauftrag / Zurückgestellte Titel Fraktion  

 
Einzelplan 13 – Wirtschaft, Technologie und Forschung – (allgemein / kapitelübergreifend) 
 
1.  k.A. k.A. Berlin-Beitrag Welche finanziellen Auswirkungen hat die Absenkung des Berlin-Beitrags 

der IBB auf den Landeshaushalt? 
- Wie hoch ist voraussichtlich die Absenkung? 
- Was wurde bislang finanziert und in welcher Höhe? 
- Was kann nicht mehr finanziert werden? 
 

GRÜNE  

2.    IBB Bitte um ausführlichen Bericht zur wirtschaftlichen Situation der IBB, 
ihren Förderinstrumenten, deren Umfang und Inanspruchnahme, der vom 
Land Berlin an die IBB zur Abwicklung übertragenen Aufgaben, sowie 
zu den Mittelzu- und -abflüssen zwischen dem Land Berlin und der IBB. 
 

LINKE  

3.  k.A. k.A. Digitale Dividende Berlin erhält aus der Digitalen Dividende einen Betrag von 31 Mio. Euro.  
Wo findet sich dieser Betrag im Haushalt wieder? Wie viel von dem 
Betrag kann im Einzelplan 13 verwendet werden und wofür? 
 

GRÜNE  

4.  Alle Alle Smart City Bitte um Bericht zur Umsetzung der smart city Strategie des Senats 
einschließlich der betreffenden Titel und deren Höhe im Haushalt 
einzelplanübergreifend. Bitte auch die Zusammenhänge zur Strategie 
„Servicestadt Berlin“ darstellen und wie die entsprechenden Maßnahmen 
zu einer verwaltungseinheitlichen IT-Ausstattung realisiert werden sollen. 
 

LINKE  
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5.  Alle Alle Förderung des 
Mittelstandes 

Bitte um Bericht zur Strategie der Förderung des Mittelstandes und aus 
welchen Titeln in welcher Höhe die Förderung gespeist wird. Bitte auch 
Darstellung der Ergebnisse der Maßnahmen zur Förderung des 
Mittelstandes seit 2010. 
 

LINKE  

6.  Alle alle Investitions-
planung der BWB, 
der Behala und der 
BSR 
 

Bitte um Bericht zu den Investitionsplanungen der genannten 
Unternehmen sowie die Höhe und Mittelherkunft der entsprechenden 
Finanzierungen.  

LINKE  

7.  Alle Alle TGZ Südwest 
Fabeckstr. 

Wie ist der Stand der Bauplanung? Wann erfolgen durch wen welche 
Ausschreibungen? Aus welchen Titeln werden Mittel dafür in welcher 
Höhe bereitgestellt? 
 

LINKE  

8.  Kapitel-
über-
greifend 

  In welcher Höhe wurde für eine Tarifanpassung der Personalkosten bei 
den Zuwendungsempfängern Vorsorge getroffen? Bitte Erläuterung über 
die genaue Ausgestaltung. 
 

LINKE  

9.  Kapitel-
über-
greifend 

  Welche Maßnahmen zur Umsetzung des Partizipations- und 
Integrationsgesetzes wurde 2014/2015 durchgeführt mit finanzieller 
Untersetzung? Welche sind in 2016/2017 geplant? 
 

LINKE  

10.  Kapitel-
über-
greifend 

  Welche Maßnahmen sind in 2016/21017 zur Umsetzung der „10 
Behindertenpolitischen Leitlinien des Landes Berlin zur nachhaltigen 
Umsetzung des UN-Behindertenrechtskonvention bis zum Jahr 2020“ 
geplant, bitte mit finanzieller Untersetzung. 
 

LINKE  
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11.  Kapitel-
über-
greifend 

  1. Welcher Abteilung ist der Open-Data-Beauftragte der 
Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie und Forschung zugeordnet 
und wie viele Stellen und VZÄ sind für ihn bzw. zu seiner Unterstützung 
vorgesehen? Welche finanziellen Mittel (ohne Personalausgaben) in 
welchen Haushaltstiteln sind für den Open-Data-Beauftragten und seine 
Arbeit eingeplant? 
 
2. Welcher Abteilung ist der IT-Beauftragte der Senatsverwaltung für 
Wirtschaft, Technologie und Forschung zugeordnet und wie viele Stellen 
und VZÄ sind für ihn bzw. zu seiner Unterstützung vorgesehen? Welche 
finanziellen Mittel (ohne Personalausgaben) in welchen Haushaltstiteln 
sind für den IT-Beauftragten und seine Arbeit eingeplant?  
 

PIRATEN  

12.  Alle 53101 Veröffentlich-
ungen 

Bericht über die barrierefreien Veröffentlichungen in 2014/2015, z.B. in 
leichter Sprache oder Brailleschrift. Wie barrierefrei sind die 
Veröffentlichungen im Internetportal der Verwaltung zugänglich? Welche 
barrierefreien Veröffentlichungen sind 2016/2017 geplant- bitte mit 
finanzieller Untersetzung. 
 

LINKE  

13.  Alle 54085 Dienstleistungen 
für die 
verfahrensab-
hängige IuK-
Technik 

Welche Software soll für welche Zwecke neu angeschafft werden? Wie 
wird die Systemunterstützung für vorhandene Software realisiert? Wie 
wird das ITDZ dabei in Anspruch genommen? 
Welche weiteren Anforderungen an die Barrierefreiheit sollen umgesetzt 
werden? 
 

LINKE  

14.  1300-
1340 

k.A. Personalausgaben Der geplante Haushalt weist einen hohen Zuwachs an Personalausgaben 
aus, vor allem einen hohen Zuwachs an Beamt/inn/enpositionen. Welche 
Aufgaben sind für diese Stellen vorgesehen und wo sind die zusätzlichen 
Stellen im Organigramm verortet? 
 

GRÜNE  
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15.  1300-
1340 

k.A. EU-Mittel Es wird gebeten, eine Abrechnung der EU-Mittel (ESF und EFRE 
konsumtiv und investiv) aus der Förderperiode 2007 bis 2013 vorzulegen. 
- wie hoch ist der Betrag, der von der EU schlussabgerechnet und bereits 
überwiesen wurde? 
- wie hoch ist der Betrag, der sich noch im Prüf- und 
Abrechnungsverfahren befindet und noch nicht an Berlin überwiesen 
wurde? 
- in welcher Höhe wurden ggf. EU-Mittel in welchen Bereichen und aus 
welchen Gründen nicht verausgabt? 
 

GRÜNE  

 
Kapitel 1300 – Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie und Forschung – Politisch-Administrativer Bereich und Service - 
 
 20 1300 42201 Bezüge der 

planmäßigen 
Beamten/ 
Beamtinnen 
 

Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  

 21 1300 42801 Entgelte der 
planmäßigen 
Tarifbeschäftigten 

Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  

 22 1300 51101 Geschäftsbedarf Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  

 23 1300 51803 Mieten für 
Maschinen und 
Geräte 
 

Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  

 23 1300 51920 Unterhaltung der 
baulichen Anlagen 
für die IuK- 
Technik 
 

Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  
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 23 1300 51925 Nutzerspezifische 
Nebenkosten im 
Rahmen des 
Facility 
Managements 
 

Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  

 24 1300 52703 Dienstreisen Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  

 24 1300 52905 Repräsentation Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  

 25 1300 53101 Veröffentlichungen 
und 
Dokumentationen 
im Rahmen der 
Öffentlichkeits-
arbeit 
 

Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  

 26 1300 54602 Technische Hilfe 
für die 
Durchführung von 
Programmen der 
EU  
 

Titel ist zurückgestellt. SPD  

 30 1300 51145 Datenfernüber-
tragung für die 
verfahrensunab-
hängige IuK-
Technik 
 

Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  

 31 1300 51428 Verbrauchsmittel 
für die 
verfahrensunab-
hängige IuK-
Technik 

Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  
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 31 1300 54060 Dienstleistungen 
für die 
verfahrensab-
hängige IuK-
Technik 
 

Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  

16. 32 1300 51168 Geräte, 
Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegen-
stände für die 
verfahrensab-
hängige IuK-
Technik  
 

Was ist hier konkret geplant? 
Mit welcher Zeitplanung wird die e-Akte eingeführt? 
 

GRÜNE  

17. 32 1300 51168/ 
54085 

Geräte, 
Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegen-
stände für die 
verfahrensab-
hängige IuK-
Technik  
 

2. Geräte für die Einführung e-Akte: 
Bitte um Bericht zum Planungsstand zur Einführung der e-Akte. 
 
 
Anm.: 100.000 Euro für 2017 sind gesperrt. 

LINKE  

18. 32 1300 54085 Dienstleistungen 
für die 
verfahrensab-
hängige IuK-
Technik 
 

3. Einführung und Betrieb „e-akte“ : 
Bitte geringen HH-Ansatz in 2016 erläutern. 

SPD  

19. 32 1300 54085 Dienstleistungen 
für die 
verfahrensab-
hängige IuK-
Technik 
 

3. Einführung und Betrieb „e-Akte“: 
Welche Vorbereitungen für die e-Akte erfolgen und könnten diese 
Maßnahmen zur Entbürokratisierung auch parallel zu weiteren 
Verwaltungen bereits in 2016 stattfinden? 

CDU  
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20. 32 1300 54085 Dienstleistungen 
für die 
verfahrensab-
hängige IuK-
Technik 
 

Was ist hier konkret geplant? 
Mit welcher Zeitplanung wird die e-Akte eingeführt? 
 
 

GRÜNE  

21. 32 1300 54085 Dienstleistungen 
für die 
verfahrensab-
hängige IuK-
Technik 
 

3. Einführung und Betrieb e-Akte: 
Bitte um Bericht gemeinsam mit Berichtsauftrag zu Titel 51168. 
 
Anm.: Mittel sind gesperrt. 

LINKE  

 
Kapitel 1320 – Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie und Forschung – Wirtschaft  
 
22. 45 1320 11921 Rückzahlungen 

von Zuwendungen 
Aus welchen Quellen kommen die Rückflüsse von Zuwendungen im 
Einzelnen? 
Im Haushaltsjahr 2014 ergab sich ein Rückzahlungsbetrag von knapp 
550.000 Euro, in 2015 wird der Ansatz ebenfalls klar überschritten. 
Warum wird der Erstattungsbetrag für die kommenden Haushaltsjahre 
gleichwohl wieder bei 150.000 Euro angesetzt? 

GRÜNE  

23. 45 1320 11921 Rückzahlungen 
von Zuwendungen 

Bitte um Erläuterung der Planungsgrundlage. 
 
Anm.: Einnahmen liegen seit Jahren erheblich über den Ansätzen. 
 

LINKE  
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24. 47 u.a. 1320 27296 u.a.  Das Management der für Berlin identifizierten Wirtschaftscluster liegt 
ausweislich der Gemeinsamen Innovationsstrategie mit Brandenburg bei 
der ZAB bzw. bei Berlin Partner.  
- Wo und wie werden die Administrations- und Overhead-Kosten der 
Berliner Cluster budgetiert? 
- Wie integriert sich die Landesinitiative „Projekt Zukunft“ in die 
Gemeinsame Innovationsstrategie mit Brandenburg? 
- Wofür konkret erhält die Landesinitiative „Projekt Zukunft“ Gelder für 
das Management des Clusters Informations- und 
Kommunikationstechnologien, Medien- und Kreativwirtschaft und für 
Öffentlichkeitsarbeit? 
-  Was unterscheidet das Cluster IKT, Medien, Kreativwirtschaft von den 
anderen Clustern, die derartige Mittel nicht erhalten? 

GRÜNE  

25. 47 1320 27296 Zuschüsse der EU 
aus dem EFRE  
- VC-Fonds 

Sind die geplanten Zuweisungen an die beiden VC-Fonds der IBB 
auskömmlich? 
Bitte eine Bilanz der Aktivitäten, Ausgaben und Einnahmen der beiden 
Fonds vorlegen. 
 

GRÜNE  

26. 47 1320 27296 Zuschüsse der EU 
aus dem EFRE 

Bitte um ausführlichen Bericht zu den Erl.-Nummern 1-13. Bitte um 
getrennte Darstellung der Einnahmen aus der Förderperioden 2007-2013 
und 2014-2020. 
 

LINKE  

 50 1320 42201 Bezüge der 
planmäßigen 
Beamten/ 
Beamtinnen 
 

Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  

 50 1320 42701 
(neu) 

Aufwendungen für 
freie 
Mitarbeiter/innen 

Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  

 50 1320 51101 Geschäftsbedarf Titel ist zurückgestellt. 
 

GRÜNE  
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27. 51 1320 52610 Gutachten Bitte um Bericht, welche Gutachten zu welchen Kosten im HH 2014/15 
bisher beauftragt wurden. 

LINKE  

28. 52 1320 53101 Veröffentlichungen 
und 
Dokumentationen 
im Rahmen der 
Öffentlichkeits-
arbeit 
 

Lfd. Nr. 3: Bitte titelübergreifend um Darstellung der Entwicklung des 
Einheitlichen Ansprechpartners. Wie kann durch weitere 
Öffentlichkeitsarbeit der Erfolg verstetigt und ggf. erweitert werden? 
Welche Weiterentwicklungsmöglichkeiten werden gesehen? 

CDU  

29. 52 1320 53101 Veröffentlichungen 
und 
Dokumentationen 
im Rahmen der 
Öffentlichkeits-
arbeit 
 

Welche neuen Maßnahmen sind hier geplant? Bitte insbesondere auf Nr. 
3., 5. und 6. eingehen. 
 

GRÜNE  

30. 52 1320 53101 Veröffentlichungen 
und 
Dokumentationen 
im Rahmen der 
Öffentlichkeits-
arbeit 
 

Bitte um Bericht der Resteverwendung aus 2014. 
Bitte um Bericht, warum die Mittel zu Ziffer 6 nicht mehr von der IBB 
kommen. 

LINKE  

31. 52 1320 53101 Veröffentlich-
ungen und 
Dokumentationen 
im Rahmen der 
Öffentlichkeits-
arbeit 
 

Welche geplanten Aktivitäten liegen den hohen Planungsansätzen von 
jeweils 100 TEUR in den Ziffern 5 und 6 zu Grunde? 

PIRATEN  

32. 52 1320 53118 Auswärtige 
Städtever-
bindungen 

Welche Maßnahmen werden durchgeführt? 
 

GRÜNE  
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33. 52 1320 53118  Auswärtige  
 Städtever- 
bindungen 

Bitte um Bericht, wie der in der Erläuterung begründete notwendige 
Ausbau dieser Verbindungen zu einem Abschmelzen der HH-Ansätze 
führen kann ? 
 

LINKE  

34. 53 1320 54010 Dienstleistungen 
- 3. Aufträge im 
Bereich der 
Landesinitiative 
„Projekt Zukunft“ 
einschließlich 
Projekt „Open 
Data“  
 

Bitte Bericht über aktuellen Sachstand. SPD  

35. 53 1320 54010 Dienstleistungen Bitte um Darstellung des aktuellen Sachstandes sowie zukünftiger 
Planungen bei Landesinitiative „Projekt Zukunft“ einschließlich Projekt 
„Open-Data-Plattform“, Management für das Cluster Informations- und 
Kommunikationstechnologien (IKT), Medien, Kreativwirtschaft. 
 

CDU  

36. 53 1320 54010 Dienstleistungen Zu 5. (Marktüberwachung nach der Ökodesign-Richtlinie): 
welche Maßnahmen sind in 2015 durchgeführt worden bzw. in den 
kommenden Jahren geplant? 

GRÜNE  

37. 53 1320 54010 Dienstleistungen Bitte um ausführlichen Bericht zu Ziffer 3 
Bitte um Tätigkeitsbericht zur bisher in diesem Titel veranschlagten 
Beratungsstelle für entsandte Beschäftigte. 
 

LINKE  
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38. 53 1320 54010 Dienstleistungen Welche/Wie viele Mittel der Maßnahme 3 sind für den laufenden Betrieb 
des Datenportals eingeplant? 
Welche/Wie viele Mittel der Maßnahme 3 sind für die (Software-) 
technische Weiterentwicklung des Datenportals eingeplant? 
Welche/Wie viele Mittel der Maßnahme 3 sind für die Redaktion und 
Moderation des Datenportals eingeplant? 
Welche/Wie viele Mittel der Maßnahme 3 sind für die ggf. notwendige 
Neueinrichtung des Datenportals und die Datenmigration im Falle eines 
Betreiberwechsels des Datenportals eingeplant? 
Welche/Wie viele Mittel der Maßnahme 3 sind für die 
öffentlichkeitswirksame Kommunikation und das Marketing des 
Datenportals eingeplant? 
Welche/Wie viele Mittel der Maßnahme 3 sind für die Durchführung von 
Projekten und Veranstaltungen im Zusammenhang mit dem Datenportal 
eingeplant? 
 

PIRATEN  

 54 1320 54053 Veranstaltungen Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  

39. 58 1320 54696 Sonstige sachliche 
Verwaltungsaus-
gaben aus EFRE-
Mitteln 
 

Bitte um konkrete Maßnahmen der geplanten Projekte unter Ziffern 1-7. 
Betreffend die Ziffer 7. wird darum gebeten, auch zu erläutern, in welcher 
Höhe die Kofinanzierung durch die IBB erfolgt. 

LINKE  

40. 59 1320 67101 Ersatz von 
Ausgaben 

Welche Ergebnisse hat das Gemeinsame Ansiedlungsteam bei Berlin 
Partner und ZAB in den vergangenen Jahren erzielt und welche konkreten 
Vorhaben sind für die kommenden beiden Jahre geplant? 
 

GRÜNE  

41. 59 1320 67101 Ersatz von 
Ausgaben 

Bitte um Tätigkeitsbericht zu Ziffer 2. LINKE  

42. 60 1320 68307 Wirtschafts-
förderung 

Wer ist mit der Durchführung der Maßnahmen beauftragt? In welcher 
Höhe ist eine private Kofinanzierung vorgesehen und durch wen soll 
diese erfolgen. 
 

GRÜNE  
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43. 62 1320 68316 Förderung des 
Berlin-Marketing 

Wofür werden die Mittel der City Tax eingesetzt? Wie hoch sind die 
Mittel? 
 
Die Senatsverwaltung wird gebeten auch zu erläutern, wie aus ihrer Sicht 
diejenigen Einnahmen aus der City Tax verwendet werden könnten, die 
über die jetzt veranschlagte Höhe hinausgehen. 
 

SPD   

44. 62 1320 68316 Förderung des 
Berlin-Marketing 

1. Welche Maßnahmen zur Kongressförderung und –akquisition wurden 
in den vergangenen beiden Jahren von BTK durchgeführt, um neue und 
weitere Kongresse nach Berlin zu holen? Bitte um Aufstellung. In 
welchen Schlüsselbranchen werden für die Zukunft 
Handlungsmöglichkeiten zur Kongressakquisition gesehen? 
 
2. Welche Projekte wurden im HH-Jahr 2015 aus den anteiligen 
Mehreinnahmen der City Tax finanziert? Welche anteilige 
Einnahmeerwartung hat der Wirtschaftssenat für die kommenden HH-
Jahre durch die positive Tourismusentwicklung und wie wird diese 
verbucht? 

CDU  

45. 62 1320 68316 Förderung des 
Berlin-Marketing 

1. Welche Auswirkungen hat die Absenkung des Berlin-Beitrags der IBB 
auf die Zuwendungen an Berlin Partner? Ist der Zuwendungsbetrag für 
die kommenden Jahre auskömmlich bemessen? 

2. Bitte aufschlüsseln, welcher Anteil des Zuwendungsbetrags an die 
BTK jährlich erfolgt für 

- Werbung für Berlin als Kongress-Standort und welche Auswirkungen 
der Wegfall des ICC als Kongress-Standort für die Tätigkeit der 
Gesellschaft hat; 

- die Finanzierung bezirklicher Tourismusbüros. Welche werden mit 
jeweils welchem Betrag unterstützt? 

GRÜNE  

46. 62 1320 68316 Förderung des 
Berlin-Marketing 

Bitte um Bericht zur Ausrichtung des Berlin-Marketing in den 
kommenden Jahren. 

LINKE  
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47. 63 1320 68317 Zuschüsse an 
Unternehmen für 
besondere 
Aufgaben 
 

Lfd. Nr. 3. und 4.: Nach Auslaufen des Schaufensters Elektromobilität auf 
Bundesebene: welche Maßnahmen werden durch das Land Berlin im 
Sinne einer Smart City im Bereich der Elektromobilität unterstützt? 

CDU  

48. 63 1320 68317 Zuschüsse an 
Unternehmen für 
besondere 
Aufgaben 

Bitte darlegen, worauf der Sperrvermerk für die kommenden beiden Jahre 
beruht und wo es ggf. „hakt“. 

- Bitte einen Ergebnisbericht vorlegen für die Maßnahmen 

3. Zuwendungen zur Umsetzung von Projekten im Bereich der 
Elektromobilität und 

4. Begleitmaßnahme Schaufenster „Elektromobilität“; Programm-
Management und Kommunikation 

- Zu 2: Warum werden die Zuwendungen künftig um 10% abgesenkt 

- zu 6: Warum erfolgt keine Kofinanzierung durch EU-Mittel? 

GRÜNE  

49. 63 1320 68317 Zuschüsse an 
Unternehmen für 
besondere 
Aufgaben 
 

Bitte um schriftlichen Bericht über die Maßnahmen 2014-2015 und über 
geplante Maßnahmen 2016-2017 zu den Ziffern einschließlich der 
Veränderungen zum alten Haushalt 

LINKE  

50. 65 1320 68396 Zuschüsse an 
private 
Unternehmen aus 
EFRE-Mitteln 
(Förderperiode 
2014-2020) 
 

Bitte um Bericht über konkrete geplante Maßnahmen nach Ziffer 1-4. LINKE  
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51. 65 1320 68396 Zuschüsse an 
private 
Unternehmen aus 
EFRE-Mitteln 
(Förderperiode 
2014-2020) 
 

Worin ist die Steigerung der Ansätze der beiden kommenden 
Haushaltsjahre? Welche Maßnahmen werden ergriffen, um die 
veranschlagten Fördermittel in den beiden kommenden Haushaltsjahren 
ausschöpfen zu können? 

PIRATEN  

52. 66 1320 68397 Zuschüsse an 
private 
Unternehmen aus 
EFRE-Mitteln 
(Förderperiode 
2007-2013) 
 

Bitte um schriftlichen Bericht zur Gesamtbewertung der vergangenen 
Förderperiode, konkrete Darstellung der jeweiligen Maßnahmegruppen 
und Stand der Abrechnung nach der n+2 Regel. 

LINKE  

53. 66 1320 68397 Zuschüsse an 
private 
Unternehmen aus 
EFRE-Mitteln 
(Förderperiode 
2007-2013) 
 

Weshalb wurden die Fördermittel im abgelaufenen Haushaltsjahr 
überwiegend nicht in Anspruch genommen? Welche Maßnahmen werden 
ergriffen, um die Fördermittel im laufenden Haushaltsjahr ausschöpfen zu 
können? 

PIRATEN  

54. 67 1320 68542 Zuschüsse an 
Einrichtungen der 
internationalen 
Kooperation 

Wie ist der aktuelle Stand zum „Eine-Welt-Haus“ auf Alt-Stralau? 

Zu 1: 
- Wie viele Anträge wurden von entwicklungspolitischen 
Nichtregierungsorganisationen für 2015 gestellt? Um welche handelt es 
sich dabei? (Bitte einzeln auflisten).  
-Welche Projekte von welchen Trägern werden gefördert? - Wie beläuft 
sich die Höhe der jeweiligen Förderung? (Bitte einzeln auflisten und die 
tatsächliche Förderhöhe der beantragten Summe gegenüberstellen sowie 
die geplanten Drittmittel den tatsächlichen Drittmitteln gegenüberstellen) 
- Welche Summe an Drittmittel hätten die abgelehnten und in der 
Förderhöhe gekürzten Anträge erbracht, wenn sie in der beantragten Höhe 
bewilligt worden wären? 

GRÜNE  
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Zu 4. 
- Welche Maßnahmen werden in welcher Höhe gefördert? 
- Welche weiteren Maßnahmen  sollen gefördert werden? - Warum 
wurden die Maßnahmen „Förderung von kleinen und mittleren 
Unternehmen“ und „Integration von Migrantinnen/ Migranten und deren 
Verwaltungskooperation in den Partnerstädten Berlins“ gestrichen? 
- Welche Maßnahmen sind für die Partnerstädte Berlins geplant?  

 

Zu 6.  
- Wie begründet sich die Aufstockung der Zuwendungen an die HU Berlin 
für die Finanzierung des Seminars für ländliche Entwicklung von 
320.000€ im Jahr 2015 auf 397.000€ im Jahr 2016, bzw. 406.000€ im 
Jahr 2016? 
- Welche Maßnahmen sind in diesem Zusammenhang geplant?   

55. 74 1320 68627 Verpflichtungs-
ermächtigungen 

Was ist mit den Mitteln für besondere kulturelle, touristische und 
sportbezogene Projekte konkret geplant? 

Nach welchen Grundsätzen werden diese Einnahmen aus der City Tax 
verteilt, an welche Projekte und Träger fließen Gelder? 

GRÜNE  

56. 74 1320 68627 Zuschüsse für 
besondere 
kulturelle, 
touristische oder 
sportbezogene 
Projekte 
 

Bitte um Vorlage von Maßnahmen, die aus dem Titel finanziert werden 
sollen einschließlich der Darstellung der Maßnahmen in 2015. 

LINKE  
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57. 74 1320 68627 Zuschüsse für 
besondere 
kulturelle, 
touristische und 
sportbezogene 
Projekte 
 

Welche besonderen Projekte des Tourismus sollen zu welchem Zeitpunkt 
mit den zur Verfügung stehenden Mitteln gefördert werden? 

PIRATEN  

58. 75 1320 69806 Zuführung an den 
Innovationsfonds 
 

Zu 6. Förderung der Technologiestiftung Berlin: 
Bitte HH Ansatz erläutern. 

SPD  

59. 75 1320 69806 Zuführung an den 
Innovationsfonds 
 

Zu 1. ProFIT: 
Bitte um Darstellung der Erfolgsentwicklung des Programms ProFIT. 
Wäre eine Ausweitung nachfragegerecht? Welche 
Unternehmensstrukturen werden gefördert? Existieren 
Unternehmensstrukturen, die trotz bestehender Nachfrage mit den 
bestehenden Förderinstrumenten des Landes Berlin nicht versorgt werden 
können? 
 

CDU  

60. 75 1320 69806 Zuführung an den 
Innovationsfonds 
 

Zu 4. und 6.: 

Welche Auswirkungen hat die Absenkung des Berlin-Beitrags auf die 
Höhe der Zuwendungen? 

Gibt es eine andere Form der Finanzierung aus Landesmitteln, die die 
Förderung aus dem Berlin-Beitrag ablöst? Wenn ja, wie ist diese gestaltet 
und wie findet sie ihren Niederschlag im Haushalt 16/17? 

GRÜNE  

61. 75 1320 69806 Zuführung an den 
Innovationsfonds 

Bitte um schriftlichen Bericht zu den Ziffern 1-8 mit Darstellung der 
jeweiligen geplanten Maßnahmen, der jeweils erzielten 
Arbeitsplatzeffekte bzw. der Anzahl geförderten Personen/Unternehmen. 
Warum werden die Mittel zu den Ziffern 4 und 6 nicht mehr von der IBB 
bereitgestellt? 
 

LINKE  
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62. 81 1320 54085 Dienstleistungen 
für die verfahrens-
abhängige IuK- 
Technik 
 

Zu 1. Betrieb und Weiterentwicklung des IT-Fachverfahrens „Gewerbe“ 
(Gewerbedaten-bank, EU Dienstleistungs-richtlinie): 
Bericht über aktuellen Sachstand. 

SPD  

63. 81 1320 54085 
 

Dienstleistungen 
für die verfahrens-
abhängige IuK-
Technik 

Welche IT-Maßnahmen sind in 2015 erfolgt und was ist konkret für die 
Jahre 2016 und 2017 vorgesehen? 

GRÜNE  

64. 81 1320 54085 Dienstleistungen 
für die verfahrens-
abhängige IuK-
Technik 
 

Bitte um Erläuterung des Sperrvermerks.  
Bitte um schriftlichen Bericht zu Ziffer 1 (Sachstand, Ziel, Partner, 
Nutzungsverhalten zu den bisherigen Datenbanken). 

LINKE  

65. 81 1320 54085 Dienstleistungen 
für die verfahrens-
abhängige IuK-
Technik 

Ist bei der Weiterentwicklung des IT-Fachverfahrens „Gewerbe“ die 
Entwicklung offener Schnittstellen sowie die Anbindung an das Open-
Data-Portal geplant? Falls ja, welche/wie viele Mittel sind für diese 
Maßnahme eingeplant? 
 

PIRATEN  

 
Kapitel 1330 – Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie und Forschung – Landesunternehmen und Strukturpolitik  
 
66. 107 1330 11934  Rückzahlungen 

überzahlter 
Beträge 

Woraus resultiert der vergleichsweise hohe Rückzahlungsbetrag 2014? 
Warum wird für die kommenden Haushaltsjahre mit deutlich niedrigeren 
Rückzahlungsbeträgen kalkuliert? 

GRÜNE  

67. 107 1330 11934 Rückzahlungen 
überzahlter 
Beträge 

Bitte um schriftlichen Bericht, warum die Meisterprämie ausgezahlt 
wurde, obwohl die Fördervoraussetzungen fehlten und wie künftig die 
Förderung durch die Meisterprämie ergebnisorientierter erfolgen soll.  
Bitte um Bericht über die konkreten Projekte und die Ursachen der 
Rückzahlung von GRW-Mitteln. 
 

LINKE  
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68. 109 1330 27295 
(neu) 

Zuschüsse der EU 
aus dem ESF für 
konsumtive 
Zwecke 
(Förderperiode 
2014-2020) 

Zu 9: 

Bitte das Programm und die Konzeption sowie die geplante Verwendung 
der Mittel darstellen. 

GRÜNE  

 111 1330 27296 
(neu) 

Zuschüsse der EU 
aus dem EFRE für 
konsumtive 
Zwecke 
(Förderperiode 
2014-2020) 
 

Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  

69. 115 1330 
MG 03 

33191 Zuweisungen des 
Bundes zur 
Gemeinschafts-
aufgabe 
Verbesserung der 
regionalen 
Wirtschaftsstruktur 
 

Es wird eine Darlegung erbeten, die die Mittel-Abflüsse und Gutschriften 
(netto) in den 4 Maßnahmen-Titeln der GRW (je getrennt) auflistet; die 
Darlegung wird für die letzten 5 Jahre erbeten. 

GRÜNE  

70. 115 1330  
MG 03 

33191 Zuweisungen des 
Bundes zur 
Gemeinschafts-
aufgabe 
Verbesserung der 
regionalen 
Wirtschaftsstruktur 
 

Weshalb wurden die veranschlagten Mittel nicht vollständig in Anspruch 
genommen? Welche Summe wurde bis zum gegenwärtigen Zeitpunkt des 
laufenden Haushaltsjahres abgerufen? 

PIRATEN  
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71. 115 1330 
MG 03 

34697 Zuschüsse der EU 
aus dem EFRE für 
Investitionen 
(Förderperiode 
2007-2013) 

Weshalb wurde die veranschlagte Fördersumme zu weiten Teilen nicht in 
Anspruch genommen? Welche Summe wurde bis zum jetzigen Zeitpunkt  
des laufenden Haushaltsjahres abgerufen? 

PIRATEN   

72. 116 1330 
MG 04 

12126 Gewinnab-
lieferungen der 
Anstalten des 
öffentlichen Rechts 
 

Bitte um Erläuterung der Gewinnabführungsabsicht bei der BSR und der 
steigenden Gewinnabführung bei den BWB, obgleich die Tarife vor 
Inflation linear bleiben sollen. Titel anhalten. 

CDU  

73. 116 1330 
MG 04 

12126 Gewinnab-
lieferungen der 
Anstalten des 
öffentlichen Rechts  

Zu 1: 
Aufgrund welcher Kalkulation sinken die erwarteten 
Gewinnablieferungen im Vergleich zu 2015? 
Welcher Anteil entfällt auf 
- Auswirkungen der Umstrukturierung der Berlinwasser Gruppe? 
- Auswirkungen veränderter Einnahmen aus Wasser- und 
Abwassertarifen? 
- Einnahmen aus sonstigen Leistungen? 
- Auswirkungen veränderter Kalkulationsgrundlagen? 
Bitte getrennt nach Haushaltsjahren darlegen. 
 

GRÜNE  

74. 116 1330 
MG 04 

12126 Gewinnab-
lieferungen der 
Anstalten 
öffentlichen Rechts 

Bitte um schriftlichen Bericht zu den  rechtlichen bzw. vertraglichen 
Grundlagen der kalkulierten Ansätze in den Ziffern 1 und 2. 

LINKE  

75. 116 1330 
MG 04 

12126 Gewinnab-
lieferungen der 
Anstalten des 
öffentlichen Rechts 

Resultieren die deutlich niedrigeren Planansätze für 2016/17 aus 
Preissenkungen? 
Wenn ja, sind damit die Vorgaben des Bundeskartellamtes erfüllt? 
Wenn nein, woraus resultieren sie? 
 

PIRATEN  
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 117 1330 42201 Bezüge der 
planmäßigen 
Beamten/ 
Beamtinnen 
 

Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  

76. 118 1330 52610 Gutachten Bitte um Bericht, welche Gutachten zu welchen Kosten im HH 2014/15 
bisher beauftragt wurden und auf welchen Planungen für Gutachten die 
Ansätze beruhen. 
 

LINKE  

 118 1330 52703 Dienstreisen Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  

 118 1330 52905 Repräsentation Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  

77. 122 1330 54602 Technische Hilfe 
für die 
Durchführung von 
Programmen der 
EU 

Aus welchen Gründen wurde die veranschlagte Summe nicht vollständig 
in Anspruch genommen? Mit welchen Maßnahmen wird sichergestellt, 
dass die veranschlagten Werte zukünftig in Anspruch genommen werden 
können? 
Zu Unterpunkt 6.: Welche Unterschiede des Zentralen 
Fördermanagements für den ESF im Vergleich zu der bisherigen 
Umsetzung der EU-Fördermittel (ESF) durch einen externen Dienstleister  
lassen sich bestimmen? Worin liegt der Ausgabenzuwachs in den 
Ansätzen 2016 und 2017 für diese Dienstleistung begründet? 
 

PIRATEN  

 126 1330 67140 Ausgleich von 
Ausfällen der IBB 
aus dem 
Liquidationsfonds 
Berlin 
 

Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  

 127 1330 68102 Entschädigungen, 
Ersatzleistungen 

Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  
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78. 127 1330 68212 Ersatz von 
Fahrgeldausfällen 
an die BVG 
 

Wie kommt die Ansatzüberschreitung in 2014 zustande und in Kenntnis 
welcher Zahlen wurde der Ansatz der Jahre 2016/2017 gebildet? 

LINKE  

79. 127 1330 68213 Zuschuss an die 
BVG für sonstige 
betriebsfremde 
Leistungen 
 

Bitte um Bericht über rechtliche Grundlagen und Ansatzbildung. LINKE  

80. 128 1330 68307 Wirtschafts-
förderung 

1. Es wird eine Darlegung erbeten, aus der sich die Begründung für den 
erheblichen Aufwuchs des Titels gegenüber den Vorjahren ergibt. 
2. Weiterhin wird eine Aufstellung der Maßnahmen erbeten, die 
ersichtlich macht, was mit den Geldern konkret beabsichtigt ist. 
 

GRÜNE  

81. 132 1330 68395 
(neu) 

Zuschüsse an 
private 
Unternehmen aus 
ESF-Mitteln 
(Förder-periode 
2014-2020) 
 

Welche konkreten Vorhaben sind unter dem Titel zusammengefasst? 
Bitte aufschlüsseln nach Maßnahme und Zuwendungsbetrag. 

GRÜNE  

82. 132 1330 68395 
(neu) 

Zuschüsse an 
private 
Unternehmen aus 
ESF-Mitteln 
(Förder-periode 
2014-2020) 
 

Zu Unterpunkt 1.: Weshalb wird ein unterschiedlicher Förderbetrag im 
Vergleich zu Titel 68368 (Kap. 1330, S.130) ausgewiesen? Wie 
begründet sich die Erhöhung der Ansätze in den beiden kommenden 
Haushaltsjahren? 

PIRATEN  

83. 135 1330 69896 
(neu) 

Zuführung an 
Fonds aus EFRE-
Mitteln 
(Förderperiode 
2014-2020) 
 

Bitte um schriftlichen Bericht über Maßnahmen, Ziel, Struktur und 
Bewirtschaftung der Fonds nach Ziffern 1-2. 

LINKE  
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 136 1330 51701 
(MG 02) 

Messe Berlin Titel ist zurückgestellt. GRÜNE  

84. 136 1330 67125 
 

Ersatz von 
Ausgaben der 
Messe 

Bitte um schriftlichen Bericht über die Investitionsplanung der Messe 
Berlin. Bitte um Einschätzung der bisherigen Erfüllung und 
Auskömmlichkeit der Grundlagenvereinbarung mit der Messe Berlin 
sowie insbesondere der Aufwendungen der Messe für Instandhaltung der 
Messeanlagen in den Jahren 2013-2015. 
 

LINKE  

85. 137 1330 88306 
 

Infrastrukturmaß-
nahmen der 
Bezirke im 
Rahmen der GRW 
 

Warum abgesenkt? SPD  

86. 137 1330 88306 Infrastrukturmaß-
nahmen der 
Bezirke im 
Rahmen der GRW  
 

Bitte um ausführlichen Bericht zu laufenden, angemeldeten und geplanten 
Maßnahmen in den Planjahren. 

LINKE  

87. 137 1330 88307 
 

Infrastrukturmaß-
nahmen der 
Hauptverwaltung 
im Rahmen der 
GRW 
 

Warum abgesenkt? SPD  

88. 137 1330 88307 
 

Infrastrukturmaß-
nahmen der 
Hauptverwaltung 
im Rahme der 
GRW 
 

Bitte um ausführlichen Bericht zu laufenden, angemeldeten und geplanten 
Maßnahmen in den Planjahren. 

LINKE  
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89. 137 1330 
MG 03 

88307 Infrastruktur-
maßnahmen der 
Hauptverwaltung 
im Rahmen der 
GRW 

Wie begründet sich das geringe Ausschöpfen der GRW-Mittel im 
abgelaufenen Haushaltsjahr im Vergleich zu den veranschlagten 
Fördermitteln? 
Zu welchen Teilen wurden bis zu diesem Zeitpunkt die gesamtstädtischen 
Vorhaben realisiert? 
Welches Großprojekt führt zur Verringerung des Budgetansatzes für 
2016? 
Wie weit ist die Planung, bzw.  der Abschluss der betreffenden 
Großprojekte vorangeschritten? 
 

PIRATEN  

90. 138 1330 89231 Zuschüsse im 
Rahmen der GRW 
– Gewerbliche 
Wirtschaft  
 

Warum abgesenkt? SPD  

91. 138 1330 89231 Zuschüsse im 
Rahmen der GRW 
– Gewerbliche 
Wirtschaft – 
 

Bitte um Bericht zur Nichtausschöpfung der Mittel in 2014 und der 
Ursachen der fortschreitenden Absenkung der Ansätze. 

LINKE  

92. 138 1330 
MG 03 

89231 Zuschüsse im 
Rahmen der GRW 
– Gewerbliche 
Wirtschaft – 
 

Wie begründet sich die Höhe des derzeitigen Ansatzes, als auch der 
Ansätze 2016 und 2017 im Vergleich zu den verausgabten Mitteln des 
letzten Haushaltsjahres? Wie viele GRW-Fördermittel wurden bis zum 
jetzigen Zeitpunkt verausgabt? 

PIRATEN  

93. 139 1330 89232 Zuschüsse an 
private Träger im 
Rahmen der GRW 
– Infrastruktur-
maßnahmen – 
 

Warum abgesenkt? SPD  
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94. 139 1330 89232 Zuschüsse an 
private Träger im 
Rahmen der GRW 
– Infrastruktur-
maßnahmen – 
 

Bitte um Bericht zu den Ursachen der fortschreitenden Absenkung der 
Ansätze. 

LINKE  

95. 139 1330 
MG 03 

89232 Zuschüsse an 
private Träger im 
Rahmen der GRW 
– Infrastruktur-
maßnahmen – 
 

Worin ist die Steigerung der veranschlagten Ausgaben im abgelaufenen 
Haushaltsjahr begründet? 
Wie viele GRW-Fördermittel wurden bis zum jetzigen Zeitpunkt für 
welche Maßnahmen abgerufen? 

PIRATEN  

96. 140 1330 52136 Anteil an der 
Straßenreinigung 

Bitte um schriftlichen Bericht zu den überplanmäßigen 
Ausgabesteigerungen im letzten Jahr. Wie ist der Ansatz nunmehr 
geplant?  
 

LINKE  

97. 141 1330 68213 Zuschüsse an die 
BVG für sonstige 
betriebsfremde 
Lasten  

Bitte um schriftliche Erläuterungen zu Ziffer 1-3. Bitte um Darstellung 
der Erstattung von Ruhegeldzahlungen seit 2010 und einer Prognose 
hinsichtlich der Jahre bis 2020. 
 
 

LINKE  

 
Kapitel 1340 – Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie und Forschung – Technologie und Forschung 
 
98. 159, 

162 
1340 33102 

(MG 02) 
Zuweisungen des 
Bundes für 
Investitionen 

Zu 
89460 
89363 
89364 
Wie weit sind wir im Maßnahmen-, Kosten- und Zeitplan? 

GRÜNE  
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99. 164 1340 68516 Zuschüsse zur 
gezielten 
Forschungs-
förderung 
 

Zu 6. Anschub- und Kofinanzierung: 
 
Antrag zur Ergänzung der Erläuterungen: 
In diesem HH-Ansatz ist die Finanzierung des Forums Transregionale 
Studien enthalten.  

SPD   

100. 164 1340 68516 Zuschüsse zur 
gezielten 
Forschungs-
förderung 

Bitte Wirtschaftspläne der geförderten Institute vorlegen, 
zu 6: 
Welche Maßnahmen sind bereits geplant bzw. angelaufen? 
 
 

GRÜNE  

101. 164 1340 68516 Zuschüsse zur 
gezielten 
Forschungs-
förderung 
 

Bitte um Erläuterung für die Gründe der Veränderungen in den Ansätzen 
bei einzelnen Ziffern. 

LINKE  

102. 166 1340 68569 Sonstige 
Zuschüsse für 
konsumtive 
Zwecke im Inland 

Welche Projekte wurden beim IFAF bislang realisiert? Welche privaten 
und weiteren öffentlichen Mittel wurden mit diesen Projekten zusätzlich 
eingeworben? 
Welche konkreten Maßnahmen sind im Rahmen von 4. geplant? Wie ist 
die Terminplanung? 
 

GRÜNE  

103. 166 1340 68569 Sonstige 
Zuschüsse für 
konsumtive 
Zwecke im Inland 
 

Bitte um Bericht zu den Ziffern 1 und 4. LINKE  

104. 169 1340 68596 
(neu) 

Zuschüsse an 
öffentliche 
Einrichtungen aus 
EFRE-Mitteln 
(Förderperiode 
2014-2020) 
 

Bitte um Bericht zu den Einzelmaßnahmen/Programmen, die hier 
finanziert werden sollen. 

LINKE  
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105. 171 1340 89408 Zuschüsse zur 
gezielten 
Forschungs-
förderung für 
Investitionen 
 

Bitte um Begründung der Ansatzhöhe. LINKE  

106. 172. ff 1340 MG 02 Blaue-Liste-
Einrichtungen 
(WGL) 
 

Es wird um die Übermittlung der Wirtschaftspläne der Einrichtungen 
gebeten, soweit diese aktuell vorliegen. 

LINKE  
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Einzelplan 12, Kapitel 1250 – MG 13 – Hochbaumaßnahmen der Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie und Forschung 
 
107.  1250 70110 Sanierung ICC Bitte Bereitstellung der Schreiben bzw. Gutachten des TÜV Rheinland 

bezogen auf die Gründe, die zur Schließung des ICC für den 
Publikumsverkehr geführt haben. 
 
Welche Gesundheitsrisiken für Menschen gehen vom Gebäude des ICC 
bei Nutzung für den Kongressbetrieb bzw. ggf. bei anderen Nutzungen 
aus? 
 

SPD  

108. 265 1250 70110 Sanierung ICC Welche konkreten Vorstellungen gibt es, um mit Ersatzbauten oder – 
Kapazitäten die Kongressmöglichkeiten zu bieten, die durch die 
Sanierung des ICC in Wegfall geraten sind? 
 
Es werden zwei getrennte Berichte erbeten, die eingehen auf 
a) die Nutzbarkeit des Gebäudes zur Unterbringung von Flüchtlingen. 
- Wer prüft im einzelnen, ob Flüchtlinge im ICC untergebracht werden 
können und wer trifft letztendlich die Entscheidung? 
b) die Haushalts- und Sanierungsfragen des ICC mit Blick auf eine 
Nutzung als Kongressstandort. 
- Wie grenzt sich das künftige Nutzungskonzept der Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung ab von dem Nutzungskonzept der Senatsverwaltung für 
Wirtschaft, das diese im vergangenen Jahr entwickelt hat? 
- Ab wann wird Kongresstätigkeit im ICC geplant und welche Kongresse 
betrifft dies? 
- Was beinhaltet der Masterplan Expo City Center? 
 

GRÜNE  
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109. 265 1250 70110 Sanierung ICC Bitte um schriftlichen Bericht  

Wie sieht der konkrete Flächenbedarfsplan als Grundlage einer 
Teilsanierung aus?  
 
Inwieweit sind die bauliche und technische Machbarkeit und 
Wirtschaftlichkeit eines getrennten Bau- und Betriebsablaufs geprüft 
worden bzw. wie soll dies erfolgen?  
 
Welche ingenieurtechnischen Untersuchung hinsichtlich einer getrennten 
TGA-Sanierung wurden eingeholt und welche Kostenschätzungen haben 
diese ergeben? 
 
Welche privaten Investoren hat der Senat bereits akquirieren können 
(z.B. Vorbereitung eines Letter of Intent)? Inwieweit verdichten sich die 
Überlegungen zu einem „schlüssigen Nutzungs- und 
Betreibungskonzept“?  
Welche Altlasten müssen vor einer Beteiligung  Privater an einer 
künftigen Nutzung beseitigt werden? Wie hoch werden die Kosten für die 
vom Land zu tragende Schadstoffbeseitigung derzeit geschätzt? 

LINKE  

 
 

__________________ 
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